
Der Glanz der Gier

Des Teufelsbrut, das Nest du bist.

Des Dämons Tempel du erbaust.

Versprechen brechend du agierst,

bist des Dämons tödliche Faust. 

Dein Leben gleicht dem Freitod,

du wanderst auf der Grenze. 

Hast betreten verbotenes Land,

geblendet von Gieresglänze. 

Ja, in der Tat, die Gier ist List,

sie führt euch in die Dunkelheit.

Sie lässt euch fallen, hält euch klein,

sie raubt und stiehlt euch, euer Sein.
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